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Am Freitag ist es wechselnd
bewölkt und damit auch zeit-
weise sonnig. Einzelne Schau-
er und Gewitter können nicht
ausgeschlossen werden. Am
Wochenende überwiegt trotz
einiger Wolken der freundliche
Eindruck. Die Temperaturen
klettern auf Werte nahe 20
Grad.

Eher günstige Biowetterrei-
ze tragen am Wochenende zu
einem guten Wohlbefinden bei.
Auch sehr wetterempfindliche
Menschen fühlen sich die meis-
te Zeit durchaus körperlich und
geistig fit. Die Leistungsfähig-
keit ist ebenfalls gut.

Am Tiberiustag (14.4.)
die Natur nun endlich grünen mag.
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Neumond: 16.04.2018
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ZU GUTER LETZT

50 Jahre Special Olympics
Am kommenden Donnerstag,
12. April, findet bei der Leicht-
athletikanlage Herti in Zug
die Charity-Laufveranstaltun-
gen zugunsten von Menschen
mit einer geistigen Beeinträch-
tigung statt.

Zug50 JahreSport fürMenschenmit
geistiger Beeinträchtigung. 50 Jahre
im Einsatz für Wertschätzung, Ak-
zeptanz und Gleichstellung. Was als
Sommercamp für Kinder und Ju-
gendliche im Garten der Kennedys
begann, hat sich zur weltweit gröss-
ten Sportbewegung für Menschen
mit geistiger Beeinträchtigung ent-
wickelt. 2018 feiert Special Olym-
pics nun rund um den Globus ihr
50-jähriges Bestehen. Anlässlich des
Jubiläums sind in der Schweiz di-
verse Charity-Laufveranstaltungen
geplant. Der Lauf in Zug ist für den
12. April 2018 angesetzt, und findet
von 11.30 bis 14 Uhr bei der Leicht-
athletikanlage Herti in Zug statt. Ei-
ne ideale Gelegenheit für die vielen
Mitarbeitenden der grossen und
kleinen Firmen der Gegend, sich die
Beine zu vertreten und den Kopf zu

lüften – und dies erst noch für ei-
nen guten Zweck.

Spenden
Wer keine Freude am Laufen hat,
sich aber trotzdem für die Special-
Olympics-Athleten einsetzenmöch-
te, kann sich als «Solidar Partner»
finanziell engagieren. Eine zusätz-
liche Unterstützungsmöglichkeit
bietet die Crowdfunding Plattform
www.lokalhelden.ch. PD/DK

Auch der Ruderolympiasieger Simon Niep-
mann wird sich an der Charity-Laufveran-
staltung in Zug beteiligen. z.V.g.

Das Wetter wird Ihnen präsentiert von:

«Alles begann als Fan»
Von Manuela Scavelli

Name: Thomas «Thomy» Jeker
Wohnort: Hünenberg
Beruf: Fachverantwortlicher
Berufsbildung

Interview Thomy Jeker geriet 2006
durch Zufall in die Sportkommen-
tation beim Zuger Lokalradio
Sunshine und wurde später vom
EV Zug als Stadionmoderator an-
geheuert. Zu den Moderationen im
Stadion kamen schnell und regel-
mässig Aufträge für Moderationen
aller Art. Sei es für Firmenevents,
Unterhaltungsshows, Feiern etc.
(www.thomyjeker.ch). Doch wer ist
dieser Thomy Jeker eigentlich und
was sind seine Leidenschaften ab-
seits der Moderation?

Thomy, in Zug kennt man dich als
die EVZ-Stimme! Du moderiertest
jahrelangdieSpieledesEVZug live
bei Radio Sunshine, und seit 2012
bist du Stadionmoderator. Was
bedeutet dir der EVZ?
Natürlich begann alles als Fan. Als
ich 1999 nach Zug kam, konnte ich
Eishockey knapp fehlerfrei schrei-
ben. Dann nahmen mich meine
neuen Kollegen mit an die Mat-
ches, und da war's passiert. Über die
Jahre der Zusammenarbeit ent-
stand eine enge und tolle Verbun-
denheit zwischen dem Verein und
mir – ich schätze das sehr, und der
EVZ bedeutet mir dadurch sehr viel,
eine Art Familie, kann ich sagen.

FürdiverseEventsundAnlässe,wie
etwa Fit4Zug, die Prämierung der
Zuger Stierparade oder auch das
ZugSports Festival, leihst du eben-
falls deine Stimme. An welchen
bevorstehenden Veranstaltungen
wird man dich in naher Zukunft
hören?
Der grösste Event im Sommer wird
sicher das ZugSports Festival sein.
Im Herbst bin ich am SwissCity-
Marathon in Luzern. Davor und da-
zwischen gibts die einen oder an-
dern «kleineren» Anlässe, die ich
moderieren werde – und ich freue
mich auf jeden Einzelnen.

Welcher war dein bisher berüh-
rendster Moment als Moderator?
Da gibts inzwischen zahlreiche Mo-
mente. Einer davon war aber si-
cher, als dieser schwer lungenkran-
ke kleine Junge vor dem Spiel auf
dem Eis den Puck übergeben durf-
te. Sein Strahlen in den Augen und
die unglaublich tolle Reaktion des
Publikums und der Spieler beider
Mannschaften waren sehr berüh-
rend.

Du vertonst auch Werbespots und
Videoclips. Hörst du dich selber
gerne?
Spannend, dass du das fragst. Denn:
Nein, ich höre mich absolut nicht
gerne, und ich bin immer wieder
«irgendwie erstaunt», dass meine
Stimme offenbar gefällt und an-
kommt. Aber das ist ja nicht unbe-
kannt, dass man sich selber anders
«hört», als das Gegenüber respek-
tive die Zielgruppen.

Moderation ist zweifelsohne dei-
ne Leidenschaft! Um ganz davon
leben zukönnen, reicht es aber lei-
der nicht. Du arbeitest hauptbe-
ruflich als Fachverantwortlicher
Berufsbildung. Was treibt dich bei
dieser Tätigkeit an?
Die berufliche Grundbildung ist für
viele Jugendliche der wichtige
Grundstein für ihre berufliche Zu-
kunft. Bei diesem dabei zu sein und
ihn so solide wie möglich zu ge-
stalten, treibt mich an. Wenn dann
bei zufälligen «Jahre-später-Begeg-
nungen» Freude und gute Erinne-
rungen aufkommen, dann ist dies
die Bestätigung dieses Antriebs.

Ein Zitat, das zu unserer heutigen
Zeit passt, und was auch ich dich
gerne fragenmöchte: «Wer bist du,
wenn keiner hinsieht beziehungs-
weise hinhört»?
Eigentlich der Gleiche, wie, wenn
alle hinhören oder hinsehen. Aus-

ser, dass ich dann auch mal singe,
was in Gesellschaft definitiv nicht
geht!

Was gefällt dir am Kanton Zug?
Ich bin in Solothurn aufgewachsen
und kam mit knapp 20 nach Zug.
DerKantonZug ist unbestrittenmei-
ne Heimat geworden. Er ist wun-
derschön, überschaubar und fami-
liär. IchmagdieMenschenhier, und
wir könnten in der Schweiz geo-
grafisch nicht besser liegen.

UndzumSchluss,sag,wasduwillst:
Ich werde regelmässig auf der Stras-
se als «der vom EVZ» erkannt und
angesprochen. Die jeweiligen Re-
aktionen der Leute zeigen mir, dass
ich meinen Job wohl nicht allzu ver-
kehrt mache, und es ihnen gefällt.
Diese Begegnungen und die schö-
nen und wertschätzenden Reakti-
onen und Rückmeldungen freuen
mich immerwieder sehr. Ichwill die
Gelegenheit nutzen, um danke zu
sagen … Danke.

Thomy Jeker: «Ich werde regelmässig auf der Strasse als ‹der vom EVZ› erkannt.» z.V.g.

Kurz und Bündig
Hobbys: Eishockey-Goalie,
Familie, Kochen
Tier: Hirsch
Farbe: Orange
Essen: Fleisch und Pasta
Getränk: Bier/Holunder-Melisse
Musik: Rock und Country
Fahrzeug:Mein Volvo XC60
Sportler: Lars Weibel
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